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Systematik der Nichtwohngebäude  
(angelehnt an die Gliederung des Landesamts für Datenverarbeitung und Statistik NRW) 
 
1. Anstaltsgebäude 

1.1. Krankenhäuser 
1.2. Anstaltsgebäude für die Eingliederung und Pflege behinderter Menschen 
1.3. Altenpflege- und Krankenheime 
1.4. Heime für Säuglinge, Kinder und Jugendliche 
1.5. Erziehungsheime 
1.6. Müttergenesungsheime, Ferien- und Erholungsheime 
1.7. Heime von Unterrichtsanstalten 
1.8. Kasernen der Polizei, des Bundesgrenz- und Feuerschutzes 
1.9. sonstige Kasernen und Bereitschaftsgebäude 
1.10. Klöster 
1.11. Justizvollzugsanstaltsgebäude 

2. Büro- und Verwaltungsgebäude 
3. landwirtschaftliche Betriebsgebäude 
4. nichtlandwirtschaftliche Betriebsgebäude 

4.1. Fabrik- und Werkstattgebäude 
4.1.1. Werkstattgebäude der Polizei, des Bundesgrenz- und Feuerschutzes 
4.1.2. Gebäude der Energiegewinnung und -verteilung 
4.1.3. Gebäude der Wassergewinnung und -verteilung 
4.1.4. Gebäude der Abwasserbeseitigung 
4.1.5. Gebäude der Abfallbeseitigung 
4.1.6. Schlachthöfe und -häuser 
4.1.7. sonstige Fabrik- und Werkstattgebäude 

4.2. Handels- und Lagergebäude 
4.2.1. Markt- und Messehallen 
4.2.2. Einzelhandelsgebäude 
4.2.3. andere Handelsgebäude 
4.2.4. Warenlagergebäude für die öffentliche Nahrungsmittelvorsorge 
4.2.5. Warenlagergebäude der Polizei, des Bundesgrenz- und Feuerschutzes 
4.2.6. andere Warenlagergebäude 

4.3. Hotels und Gaststätten 
4.3.1. Hotels, Gasthöfe, Fremdenheime, Pensionen 
4.3.2. Gaststättengebäude ohne Beherbergung, Kantinengebäude 

5. sonstige nichtlandwirtschaftliche Betriebsgebäude 
5.1. Verkehrsgebäude 

5.1.1. Garagengebäude der Polizei, des Bundesgrenz- und Feuerschutzes 
5.1.2. Garagengebäude der Deutschen Bundesbahn und Bundespost 
5.1.3. andere Garagengebäude 
5.1.4. sonstige Verkehrsgebäude 

5.2. Filmtheater, Spielbanken und sonstige Gebäude für Unterhaltungszwecke 
5.3. sonstige nichtlandwirtschaftliche Betriebsgebäude a.n. g. 

6. sonstige Nichtwohngebäude 
6.1. Kindertagesstätten 
6.2. Schulgebäude 

6.2.1. Schulgebäude von allgemeinbildenden Schulen 
6.2.2. Schulgebäude von berufsbildenden Schulen 
6.2.3. Schulgebäude von kombinierten allgemeinbildenden und berufsbildenden Schulen 
6.2.4. Schulgebäude von nicht allgemein- und berufsbildenden Schulen, Volkshochschulgebäude 

6.3. Hochschulgebäude 
6.4. Gebäude für Forschungszwecke 
6.5. Museen, Theater, Opernhäuser, Bibliotheken, Kongresshallen u. Ä. 
6.6. Kirchen und sonstige an anderer Stelle nicht genannte Kultgebäude 
6.7. medizinische Behandlungsinstitute, Gebäude für Heilbäder oder die Gesundheitspflege 
6.8. Sportgebäude 

6.8.1. Sporthallen 
6.8.2. Schwimmhallen 
6.8.3. sonstige Sportgebäude 

6.9. sonstige Nichtwohngebäude a. n. g. 
6.9.1. Freizeit- und Gemeinschaftshäuser für Jugendliche 
6.9.2. Freizeit- und Gemeinschaftshäuser für ältere Menschen 
6.9.3. sonstige Freizeit-, Gemeinschafts- und Bürgerhäuser 
6.9.4. übrige Nichtwohngebäude a. n. g. 

 
Anstaltsgebäude sind im Rahmen dieser Systematik dadurch gekennzeichnet, dass in ihnen 
ausschließlich oder überwiegend Personen untergebracht werden und die Einrichtungen für eine 
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zentrale Haushaltsführung (z.B. eine gemeinschaftliche Küche) für die Verpflegung der 
Anstaltsinsassen aufweisen. Die zu Anstaltskomplexen gehörenden freistehenden Verwaltungs-, 
Küchen-, Werkstattgebäude usw. sind aber in die anderen Bereiche einzuordnen. 
Die Sonstigen Nichtwohngebäude umfassen die Kulturgebäude, die Bildungsstätten (außer Schulen) 
und Gebäude von Sportanlagen sowie alle nicht einer anderen Gebäudegruppe zugeordneten 
Gebäude. 
Häufig trifft man auch auf den Begriff „Nichtwohnungsbau (wohnähnlich)“. Hierunter sind z.B. 
freiberufliche Nutzungen wie z.B. Rechtsanwaltskanzleien, Arztpraxen oder Architekturbüros 
einzuordnen, die üblicherweise in Wohnungen stattfinden. 


